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Eine Geschichte zum Nachdenken
als Wort des Pfarrkuraten

Der Rabbi und sein Schüler

Ein junger Jude kam zu einem Rabbi und sagte: 
„Ich möchte gern zu dir kommen und dein Jünger 
werden.“ Da antwortete der Rabbi: „Gut, das 
kannst du, ich habe aber eine Bedingung. Du 
musst mir eine Frage beantworten: Liebst du 
Gott?“ Da wurde der Schüler traurig und 
nachdenklich. Dann sagte er: „Eigentlich, lieben, 
das kann ich nicht behaupten.“ Der Rabbi sagte 
freundlich: „Gut, wenn du Gott nicht liebst, hast 
du Sehnsucht ihn zu lieben?“ Der Schüler 
überlegte eine Weile und erklärte dann: 
„Manchmal spüre ich die Sehnsucht sehr deutlich, 
aber meistens habe ich so viel zu tun, dass diese 
Sehnsucht im Alltag untergeht.“ Da zögerte der 
Rabbi und sagte dann: „Wenn du die Sehnsucht, 
Gott zu lieben, nicht so deutlich verspürst, hast du 
dann Sehnsucht, diese Sehnsucht zu haben, Gott 
zu lieben?“ Da hellte sich das Gesicht des 
Schülers auf und er sagte: „Genau, das habe ich. 
Ich sehne mich danach, diese Sehnsucht zu haben, 
Gott zu lieben.“ Der Rabbi entgegnete: „Das 
genügt. Du bist auf dem Weg.“ (Chassidische 
Geschichte)

Mit dieser Geschichte der Chassidim frage ich mich, 
wie es denn bei mir und bei uns als Weggemeinschaft 
in der Pfarrgemeinde aussieht: Haben wir wirklich 
Sehnsucht nach Gott, nach dem Gott, der sich in der 
Menschwerdung Jesu uns zugewendet hat und seine 
Sehnsucht nach uns darin ausdrückte? Ja, Gott hat 
Sehnsucht nach uns Menschen! Jesu Botschaft sagt uns 
deutlich, dass wir Gottes Herzensanliegen sind. Welch 
ein Geschenk, wenn Menschen dies glauben können 
und daraus immer auch die Sehnsucht nach den 
Menschen – nach den Mitmenschen – wecken können. 
Dann kann es gut werden, wenn wir für unsere 
Mitmenschen und für die ganze Mitwelt Sorge tragen, 
dass es für unsere ganze Welt gut werden kann. Mit 
allen Menschen guten Willens verbunden dafür unter‐
wegs!

August Aichhorn, Seelsorger für die Pfarrgemeinde Pregarten

Foto Titelseite: August Aichhorn

Liebe Pfarrgemeinde! 

„Ehre sei Gott im Himmel! 

Denn er bringt der Welt 

Frieden und wendet sich den 

Menschen in Liebe zu."

Lukas 2,14

Weihnachtsspenden

Wie jedes Jahr liegt bei der Weihnachtausgabe des 
Pfarrblattes auch heuer wieder ein Erlagschein für 
die Weihnachtsspenden bei. Wir bitten um Ihre Un‐
terstützung für die Pfarrgemeinde. Mit Ihrer Spende 
werden die laufenden Instandhaltungs­ und Be‐
triebskosten und zum Teil außerordentliche Kosten 
von anfallenden Reparaturen gedeckt. Da uns im 
kommenden Jahr wieder einige höhere Ausgaben 
ins Haus stehen, bitten wir umsomehr um Ihre Un‐
terstützung. In der Vergangenheit wurde immer, 
wenn größere Investitionen ins Haus standen, ein 
Flohmarkt veranstaltet. Im kommenden Jahr wäre 
es auch bei uns wieder soweit.  Aufgrund des enor‐
men Aufwandes und der veränderten Situation der 
Steuerpflicht bei Einnahmen aus Flohmärkten se‐
hen wir jedoch momentan davon ab. Wir hoffen 
darauf, dass wir mit Ihren Spenden auch so die 
Ausgaben bewältigen können. Nähre Infos zu den 
Sanierungsmaßnahmen finden Sie  in diesem Pfarr‐
blatt auf  Seite 4. Wir danken im Voraus für Ihre 
Unterstützung und wünschen allen eine friedvolle 
Adventzeit, gesegnete Weihnachten und einen gu‐
ten Start ins Jahr 2025. 

FT­Fínanzen  
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Liebe Schwestern und Brüder 
in unserer Pfarre!

Mit diesem kurzen Artikel 
möchte ich auf zwei Themen 
hinweisen:

Advent und Weihnachten 
in der Pfarre

Weihnachten ohne dich (22. Dezember um 17:00 
Uhr in Kirchschlag)
Am 4. Adventsonntag gibt es ein spezielles Angebot 
für Menschen, die im vergangenen Jahr jemand ver‐
loren haben und denen diese Person gerade zu Weih‐
nachten ganz besonders fehlt. Magdalena 
Froschauer­Schwarz (Verantwortliche für Liturgie) 
gestaltet gemeinsam mit einem Team eine besinnliche 
Feierstunde. Diese Veranstaltung ist auch für Kinder 
geeignet.

Tägliche Impulse im Advent und zur Weihnachtszeit
Beginnend mit dem Ersten Adventsonntag gibt es 
wieder Impulse zum Nachlesen per WhatsApp. Wer 
möchte, kann die Impulse auch in den sozialen Netz‐
werken (Facebook, Insta) mitverfolgen. Alle, die die 
Impulse auch aufs Handy haben wollen, bitte ich, die 
Nummer 0676/87765111 in den Kontakten zu spei‐
chern und eine Nachricht mit dem Namen an diese 
Nummer zu schicken. Diese Impulse werden aber 
nicht mit dem Fest der Taufe des Herrn aufhören, 
sondern als wöchentliche (sonntägliche) Impulse wei‐
tergehen. Natürlich kann man sich jederzeit abmel‐
den.

Pfarrliche Öffentlichkeitsarbeit
Zusätzlich zur Homepage (www.muehlviertel­mit‐
te.at) gibt es noch andere Formen der pfarrlichen Öf‐
fentlichkeitsarbeit:

Newsletter
Der wöchentliche Newsletter kann auf der Homepage 
heruntergeladen oder bestellt werden, damit er per 
E­Mail im Posteingang landet.

Facebook und Insta
Für alle, die sich auf Facebook oder Insta tummeln, 
gibt es auch ein Profil von Mühlviertel­Mitte auf die‐
sen Kanälen, welches regelmäßig (täglich) bespielt 
wird. Ich freue mich, wenn wir uns auf diesen Kanä‐
len treffen.

Magazin “Pfarre aktuell” auf YouTube
Wer gerne via Video auf dem Laufenden bleibt, dem 
kann ich nur das Magazin “Pfarre aktuell” empfehlen. 
Wöchentlich gibt es auf dem YouTube Kanal “Pfarre 
Mühlviertel­Mitte” ein Videomagazin mit Nachrich‐
ten, Berichten und Interviews über Aktuelles in der 

Pfarre oder in der Kirche.
Magazin “Rund um Kirche” im Freien Radio Freistadt 
Ab Jänner 2025 gibt es wöchentlich das Magazin 
“Rund um Kirche”. Das ist ein gemeinsames Projekt 
der Pfarren Mühlviertel­Mitte und Perg sowie der De‐
kanate Freistadt und St. Johann. An den fünften 
Sonntagen beteiligt sich auch die evangelische Pfarre 
Gallneukirchen daran. Diese Sendung wird am Sonn‐
tag und an einem Wochentag ausgestrahlt und steht 
dann auf der Homepage des Radios (www.frf.at) zum 
Download bereit.

Pfarrreise nach Portugal
Hinweisen möchte ich auch noch auf unsere Pfarrrei‐
se nach Portugal und Santiago de Compostela in der 
ersten Ferienwoche (6. bis 13. Juli 2025). Wer an die‐
ser Reise Interesse hat, für den gibt es die Informatio‐
nen mit Anmeldeformular auf der Homepage unter 
www.dioezese­linz.at/muehlviertel­mitte bzw. ist am 
Mittwoch, 8. Jänner, um 19:00 Uhr ein Informations‐
treffen im Pfarrgemeindezentrum Gallneukirchen.

. Andreas Golatz, Pfarrer

Aus der Pfarre Mühlviertel­Mitte
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Seelsorgeteam
Angesichts der 
Tatsache, dass in 
unserer Pfarre 
Mühlviertel­Mit‐
te für jede der 12 
Pfarrgemeinden 
vonseiten der Di‐
özese nur mehr 

eine halbe Anstellung für Hauptamtliche vorgesehen 
ist, liegt es auf der Hand, dass es viele Ehrenamtliche 
braucht, wenn das seelsorgliche Angebot aufrechter‐
halten werden soll.

Mit dem Patrozinium am 27. Juli 2025 wird sich Au‐
gust Aichhorn verabschieden. Wer danach unsere 
Pfarrgemeinde Pregarten hauptamtlich begleiten wird, 
darüber werden er und Pfarrer Andreas Golatz zu ge‐
gebener Zeit informieren.

Als Seelsorgeteam bemühen wir uns gemeinsam mit  
August Aichhorn, dem Pfarrgemeinderat und vielen 
engagierten Mitarbeiter*innen den vielfältigen und 
zahlreichen Aufgaben gerecht zu werden. An dieser 
Stelle sei allen Leuten, die sich zum Teil schon seit 
Jahren oder Jahrzehnten für unsere kirchliche Gemein‐
schaft einsetzen, ein großes Danke ausgesprochen. Es 
ist eine Freude, dass das gute Zusammenwirken zwi‐
schen Pfarrgemeinde, Vereinen und Stadtgemeinde ei‐
ne lange Tradition hat, auf die Verlass ist.

„Christus hat nur unsere Hände um seine Ar‐
beit heute zu tun.“

In diesem Sinne möchten wir Sie/dich einladen, das 
Pfarrleben mitzugestalten und die bestehenden Teams 
zu unterstützen, in Bereichen von A bis Z, wie z. B. 
Abfallentsorgung, Blumenschmuck, Caritas und So‐
ziales, Erstkommu‐
nionvorbereitung, 
EZA­Verkauf, Feste 
und Feiern, Firmvor‐
bereitung, Gartenar‐
beit, KFB, KMB, 
Liturgie (Kinder, Familie, Ministrant*in, Wortgottes‐
dienstleiter*in, Lektor*in, Mesner*in, Organist*in, Gi‐
tarrist*in, Chor, Vorbeter*in, Begräbnisleiter*in, …), 
Pfarrblattgestaltung, Reinigung, Schöpfungsverant‐
wortung, Sternsingeraktion, … Zusperren der Kirche. 
An die 60 Aufgabenbereiche könnten hier aufgezählt 
werden! Es bedarf vieler Hände – vielleicht auch dei‐
ner?

Wir freuen uns auf Ihre/deine Bereitschaft zum 
Mitdenken und Mittun!

Das Seelsorgeteam wünscht Ihnen/euch allen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest sowie viel Freu‐
de und Zuversicht für das Jahr 2025!

Bauliches: 
Seit dem 8. Oktober 2024 fehlt unserer Kirche das 
Turmkreuz. Bei der Turmhelmbegehung im Vorjahr 
wurde festgestellt, dass das Kreuz durch die Verwitte‐

rung sehr in Mitlei‐
denschaft gezogen 
wurde und es drin‐
gend repariert werden 
muss. Der vergoldete 
Eisenkern des Kreu‐
zes ist komplett ver‐
rostet und eine 
Reparatur nicht mehr 
möglich. Die Fa. 
Pondorfer wird ein 
neues vergoldetes 
Kreuz mit einem 
Edelstahlkern anferti‐
gen. Im Frühjahr 
2025 soll das neue 
Kreuz im Rahmen 
des Kreuzsteckfestes 
auf unserem Kirch‐
turm montiert wer‐
den.

Im Zuge dieser Maßnahmen wurden auch an der Holz‐
konstruktion im Turm große Mängel festgestellt. Eini‐
ge der Balken müssen aufgrund von Wurmbefall 
getauscht werden. Die Holzleitern, welche seit Anbe‐
ginn des Kirchenbaus im Turm installiert sind, sind 
derart desolat, dass sie nun durch neue Aluleitern er‐
setzt werden müssen. Im ganzen Gebälk sind Fraßspu‐
ren des Holzwurms sichtbar. Um hier 
Schadensbegrenzung zu betreiben, bedarf es einer um‐
fassenden Bekämpfung. Angebote in der Höhe von € 
20.000,­ zur Bekämpfung des Insektenbefalls liegen 
vor. Die Kosten für die Instandsetzung der 
Holzkonstruktion und Leitern belaufen sich auf 
ungefähr € 13.000,­.

Die Sanierung der Fenster und die 
Heizungsadaptierung im Pfarrhof wurde nun 
abgeschlossen und abgerechnet. In Summe beliefen 
sich die Kosten hierfür auf € 37.089,92. Förderungen 
in Höhe von ca. € 12.000,­ wurden beantragt und zum 
Teil schon ausbezahlt. Nun bleiben Kosten in Höhe 
von rund € 25.000,­ übrig, welche die Pfarrgemeinde 
aufbringen muss. Um diese und künftige Ausgaben für 
die Instandhaltung der Gebäude meistern zu können, 
bedarf es der finanziellen Unterstützung von allen.

Wir bitten deshalb um großzügige Weihnachtsspenden. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott im Voraus!

Das Seelsorgeteam
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Firmung 
Im Jahr 2025 gibt es in unserer Pfarrgemeinde Pre‐
garten keine Firmvorbereitung und keine Firmung!
Gemeinsam mit unserer Pfarre Mühlviertel­Mitte he‐
ben wir das Firmalter auf 14 Jahre an. Wir denken, 
dass in diesem Alter ein tieferes Verstehen und Ver‐
ständnis für die Glaubenszusammenhänge vorhanden 
ist.
Im Jahr 2026 freuen wir uns jedoch wieder sehr auf 
neugierige und interessierte Firmkandidat*innen.       

Theresa Grantl 

Drei Könige in starker Mission!

Nepal – Kinder stärken und Zukunft sichern – so das 
Motto der Dreikönigsaktion 2025. 
In Nepal lebt jeder zweite Mensch in Armut. Es gibt 
viel zu wenig Jobs. Die schlecht bezahlte Arbeit als 
Tagelöhner*in reicht kaum aus, um eine Familie zu 
ernähren. Mangelernährung und verschmutztes Trink‐
wasser führen zu Krankheiten. Die Klimakrise ver‐
schlimmert die Versorgung mit Lebensmitteln. 
Kinder und Jugendliche leiden besonders unter der 
Armut. Statt in die Schule zu gehen, sind viele ge‐
zwungen zu arbeiten, z.B. auf Baustellen, bei der Zie‐
gelproduktion, in Hotels und Tanzbars. Dort sind sie 
schutzlos der Ausbeutung und Gewalt ausgeliefert. 
Ohne Ausbildung haben sie kaum Chancen auf eine 
bessere Zukunft. Aber es gibt Hoffnung, denn mit 
dem Sternsingen helfen wir Kindern und Jugendli‐
chen in Nepal. 
Wie das Beispiel Nepal zeigt, so werden jährlich rund 
500 Hilfsprojekte in Asien, Afrika, Lateinamerika … 
wirksam unterstützt. Wir sind stolz, dass sich Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene für Gerechtigkeit, Frie‐

den und die Bewahrung der Schöpfung in unserer 
Welt einsetzen. Danke an alle, die die „Heiligen Drei 
Könige“ beim Organisieren und Begleiten zur Seite 
stehen. Und danke an euch, die ihr, eure Türen weit 
öffnet, damit die Botschaft ankommen kann. Damit 
die Sternsingeraktion heuer in Pregarten wieder gut 
gelingen kann, brauchen wir viele Kinder, Jugendli‐
che und Erwachsene, die mitmachen: Als König*in, 
Sternträger*in, Sänger*in, Begleiter*in! 
SEI AUCH DU DABEI! 

Anmeldung: Bitte in der Pfarrkanzlei unter 
0676/87766211 bei Heidi bzw. mit Anmeldeformular, 
welches in den Schulen ausgeteilt wird! Wenn mög‐
lich in Gruppen mit jeweils 3 ­ 4 Personen plus Be‐
gleitperson! Komme gerne auch, wenn du noch zu 
keiner Gruppe gehörst!   

Sternsingerprobe: 15. Dezember 2024, 10:00 
Uhr nach dem Gottesdienst im Pfarrzentrum. 

Danke für dein Engagement! Danke, dass auch du 
mithilfst, die Welt ein kleines Stück besser zu ma‐
chen!   Theresa Grantl

Firmung/Sternsingeraktion
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Was tut sich
bei der KMB?

Kinderkino im Pfarrzentrum
Beim Kinonachmittag am 4. September 2024 mit 
dem Film „Mama Muh und die große weite Welt“ 
konnte ich über vierzig Kindern (und auch Eltern 
und Großeltern) eine Freude machen.

Erntedank
Heuer durften wir als KMB mit der KFB das Ernte‐
dankfest gestalten. Durch unser geschlossenes Auf‐
treten haben wir als KMB auch dem Erntedankthema 
„Gemeinschaft leben“ ein sichtbares Zeichen gesetzt. 
Dafür danke ich sehr.
Der KMB ist es auch immer wichtig, auf die Schöp‐
fung hinzuweisen. Mit dem Brunnen, der das Wasser 
symbolisiert und einer Schale Erde veranschaulich‐
ten wir, dass wir Schöpfungsverantwortung tragen.
Wir sind aufgerufen, unsere Erde so zu bewahren, 
wie wir sie von Gott übertragen bekamen. 
„Denn Gott sah, dass es gut war.“

Demokratie gestalten:  unser Jahresthema 2024/2025
Auszug aus dem Interview von Mag. Wolfgang 
Bögl, theologischer Assistent der KMB OÖ. mit 
Mag. Martin Kranzl­Greinecker, Vorstandmitglied 
im Mauthausenkomitee und im Gedenkort Schloss 
Hartheim
Bögl: Für dich ist die Erinnerungs­ und Gedenkarbeit 
sehr wichtig. Können wir da etwas aus der Geschich‐
te lernen, gerade auch wenn wir heuer besonders an 
das Jahr 1934 und nächstes Jahr an das Ende des 
Zweiten Weltkrieges denken?
Kranzl­Greinecker: Wir können nicht nur, sondern 

wir sollten dringend aus der Ge‐
schichte lernen. Auch in Öster‐
reich, wo heute die Demokratie 
als Staatsform außer Zweifel 
steht, war dies nicht immer so. 
Jahrhundertelang waren Kirche 
und Kaiserhaus eng miteinander 
verbunden. Die nach dem Ersten 

Weltkrieg bzw. nach dem Ende der Monarchie aus‐
gerufene Erste Republik wurde von vielen skeptisch 
beäugt und später von der Christlich­Sozialen Partei 
zu einem autoritären Regime umgestaltet. Vor gut 90 
Jahren fanden die politischen Grabenkämpfe ihren 
traurigen Höhepunkt mit hohem Blutzoll bei den Fe‐
bruaraufständen 1934. 
Der antifaschistische Grundkonsens lautet seit da‐
mals „Nie wieder Diktatur!“

Sei so frei – Gottesdienst am 3. Adventsonntag
Die heurige Adventsammlung steht ganz im Zeichen 
der Imkerei.
Honig, der Wunder wirkt – mit Ihrer Unterstützung 
ermöglichen Sie es Menschen in Uganda, ihre Exis‐
tenz nachhaltig zu sichern. 
Seit 2020 beschäftigen sich landwirtschaftliche Pro‐
jektgruppen im Bezirk Kasese mit Bienenhaltung, 
Honigproduktion und –vermarktung. Sie lernen, sich 
auf diese Weise ein weiteres Standbein aufzubauen, 
um zusätzliches Einkommen für ihre Familien zu er‐
wirtschaften. 

Enock Muhindo, ein Imker der Region:
Bienen halte ich bereits seit 15 Jahren und mein In‐
teresse an der Imkerei hat mich zur Projektgruppe 
gebracht. Was uns hier gezeigt wird, hilft mir sehr, 
ich konnte meine Honigernte schon deutlich verbes‐
sern. Es hängt ja alles zusammen: Wie ich mein Land 
bewirtschafte, wie ich mit dem verfügbaren Wasser 
umgehe, wirkt sich auf meine Erträge aus, auch auf 
den Honig. Ich spüre, dass ich auf einem guten Weg 
bin. Das Linzer Sei­so­Frei Team ist in regelmäßigen 
Intervallen vor Ort.

Vincent Kriechmayr, Skirennläufer
Wir genießen das Privileg, in eine Welt hineingebo‐
ren worden zu sein, in der wir uns keine Gedanken 
über die Erfüllung unserer Grundbedürfnisse machen 
müssen. Menschen in weniger gesegneten Regionen 
brauchen unsere Unterstützung. Helfen auch wir mit, 
jeder Beitrag zählt.

Abschließend möchte ich mich noch für die Unter‐
stützung unserer Aktivitäten im vergangenen Jahr bei 
allen bedanken und wünsche allen einen besinnli‐
chen Advent und ein gesegnetes Weihnachtsfest.

In Dankbarkeit Euer KMB­Obmann Herbert Seyerl 

Aus der Pfarrgemeinde KMB
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Aus der Pfarrgemeinde KFB
Bratwürstel zum Adventauftakt
Warum sich der Brauch des 
„Bratwürstelsonntags“ in unserer 
Region so stark entwickelt hat, ist 
nicht ganz erwiesen. Tatsächlich 
wurzelt er aber in einer tiefbäuer‐
lichen Tradition. Es hat damit zu 
tun, dass Bauern früher nicht alle 
Tiere im Winter durchfüttern 
konnten. Es wurde also im Spät‐
herbst geschlachtet. Ein weiteres 
Faktum hat mit der Haltbarkeit 
der Lebensmittel zu tun. Da 
Würstel nicht lange lagerfähig 
waren, wurden sie früher nur in 
der kalten Jahreszeit produziert 
und mussten gleich gegessen 
werden. Papst Pius V. hat die Ad‐
ventzeit zur Fastenzeit erhoben 
und zu Beginn des Advents, der 
ja auch ein neues Kirchenjahr 
einläutet, leistete man sich den 
Luxus, köstliche Bratwürstel zu 
servieren. Diese Speise sollte 
noch einmal eine kulinarische 
Stärkung vor dem adventlichen 
Fastenbeginn sein.
So laden auch heuer Pfadfinder 
und Kath. Frauenbewegung am 
1. Adventsonntag zum Bratwürs‐
telessen in das Pfarrzentrum und 
freuen sich auf Ihr Kommen!

„Sehet die erste Kerze brennt!“
Mit dem 1. Adventsonntag be‐
ginnt die alljährliche Zeit der 
Vorbereitung auf Weihnachten. 
Zu Weihnachten feiern wir die 

Geburt unseres Erlösers und stau‐
nen über die Demut Gottes, der 
seine Herrlichkeit in einem klei‐
nen Kind offenbarte und freuen 
uns über das Geschenk der un‐
endlichen Liebe Gottes zu uns 
Menschen. Für dieses große Fest 
braucht es immer wieder Vorbe‐
reitung, Einstimmung und Besin‐
nung: dafür ist uns der Advent 
gegeben.
Die Kath. Frauenbewegung 
wünscht allen, die mit uns ver‐
bunden sind, einen gesegneten 
und friedvollen Advent! Bereiten 
wir dem Herrn den Weg!

Einstimmen auf die stille Zeit – 
Adventkranz selber binden!
Egal ob bei der offenen Advent‐
kranzwerkstatt am 27.11. oder al‐
lein bei sich zuhause.
Besonders schön kann es sein, 
sich gemeinsam mit Freunden 
oder Nachbarn und Zweigen duf‐
tenden Reisigs rund um den Tisch 
zu setzen: So können erfahrene 
Kranzbinder Einsteigern zur 
Hand gehen und sie ein wenig 
unterstützen. 
Dabei werden Sie schnell mer‐
ken: Es ist nicht schwer, seinen 
Adventkranz selbst zu binden.

1. Reisig: Die nadeligen 
Zweige sollten möglichst von der 
Tanne sein. Das Reisig lädt Sie 
mit seinen ätherischen Ölen zum 
tiefen Durchatmen ein: Sie wer‐
den merken, wie die Seele sich 
entspannt…
2. Neben dem Reisig brau‐
chen Sie dünnen Draht und einen 
„Rohling“, also einen Ring aus 
Bast, Stroh oder alten Zeitungen, 
der dem Kranz seine Stabilität 
gibt. Nun legen Sie ein kleines 
Büscherl Zweige auf den Ring, 
wickeln Draht rundherum und 
wiederholen den Vorgang so lan‐
ge, bis der gesamte Ring mit dem 
Grün bedeckt ist.
3. Kerzen: Um sie zu befesti‐
gen, verwenden Sie einen stabile‐
ren Draht als zum Binden, am 
besten kurze, gerade Stücke. Er‐
hitzen Sie sie über einer Kerze 

und so dringen diese ganz leicht 
in das Wachs am Kerzenboden 
ein.
4. Der Rest ist Ihrer persönli‐
chen Kreativität überlassen. Zap‐
fen, Schleifen und andere 
Naturmaterialien können mit der 
Heißklebepistole befestigt wer‐
den.

Tipp: Zu warm will es der Ad‐
ventkranz nicht haben, sonst wirft 
er bald beleidigt seine Nadeln ab. 
Gerne liegt er auf Balkon oder 
Terrasse – und gibt nur dann ein 
vorweihnachtliches Gastspiel im 
Wohnraum, wenn es an den kom‐
menden Adventsonntagen wieder 
heißt:
Wir sagen euch an, den lieben 
Advent – sehet die erste, zweite, 
dritte, vierte Kerze brennt….
Einen duftenden, schönen Advent 
wünscht Ihnen das Team der 
Kath. Frauenbewegung!
Die Kath. Frauenbewegung Pre‐
garten lädt auch heuer im Rah‐
men der „Langen Nacht bei 
Kerzenlicht“ am Mittwoch, 
27.11.2024 ab 9:00 Uhr zum of‐
fenen Adventkranzbinden.
Es können Adventkränze selber 
gebunden, aber auch bereits fertig 
dekoriert erworben werden. Ger‐
ne gestalten wir Adventkränze 
auch nach persönlichen Wün‐
schen und stehen Ihnen zur Seite, 
wenn Sie fachkundige Hilfe brau‐
chen.
Wir empfehlen, eine Gartensche‐
re und evt. Naturmaterialien mit‐
zubringen!

Öffnungszeiten Adventkranz‐
werkstatt im Pfarrzentrum: 
9:00 bis 13:00 Uhr 
Binden und Dekorieren
9:00 bis 16:00 Uhr Verkauf von 
dekorierten und ungeschmück‐
ten Adventkränzen
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KFB Kräuterstammtisch

Kräuterstammtisch im Advent
Freitag, 13.12.2024, 14.30 Uhr Pfarrzentrum

In der Hektik der Vorweihnachtszeit stellen wir uns oft die 
Frage: „Habe ich schon alle Geschenke für Familie und 
Freunde eingekauft?“ Wie wäre es, wenn Sie dieses Jahr Ihre 
Präsente selber herstellen würden? Über selbst gemachte 
Geschenke freut man sich doch am allermeisten? Beim 
Besuch unserer Kräuterstammtische haben Sie den Mehrwert: 
Sie lernen einerseits, was die Natur zu bieten hat und wie Sie 
gesunde, pflegende, köstliche oder einfach nur kleine 
Geschenke herstellen können. Besuchen Sie unsere 
Kräuterstammtische und starten Sie entspannt in die 
Weihnachtszeit!
Weitere Kräuterstammtische: Freitag, 14.1. und Freitag, 
28.2.2025, 14.30 Uhr

Da sich die Mitarbeiter des Seniorenheims in den 
letzten Jahren immer tatkräftig beim Kekserlmarkt 
des FT­Soziales beteiligt haben, wurde beschlossen, 
den Kekserlmarkt im Rahmen eines Adventmarktes 
im Seniorenheim abzuhalten. Das FT­Soziales sowie 
die Mitarbeiter*innen und Bewohner*innen des 
Seniorenheims laden sehr herzlich dazu ein. Ein gro‐
ßes Danke an all die Kekserlbäcker*innen, die schon 
fleißig am Backen sind. Danke für diese große Viel‐
falt der beliebten Kekse sowie für die Bereitschaft 
vieler, diese Tradition alljährlich zu unterstützen.  

Laternenwanderung der KFB und Kekserlmarkt im Seniorenheim

Bereits Tradition hat die Laternenwanderung der 
KFB. Am 8.12. um 16:30 Uhr treffen wir uns am 
Kirchenvorplatz und wandern dann beim Schein un‐
serer Laternen nach Grünbichl zur Kapelle, wo wir 
gemeinsam eine Adventandacht abhalten und uns auf 
die stille Zeit einstimmen. 
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Wie jedes Jahr haben wir uns auf Weihnachten vorbe‐
reitet. Wir strickten, häkelten, webten und filzten wie‐
der tolle Sachen. Unser Weihnachtsverkauf fängt am 
27.11. bei der langen Nacht bei Kerzenlicht im Pfarr‐
zentrum im "St. Anna Raum" an. Am 29.11. sind wir 
im Seniorenheim beim Kekserlmarkt mit unseren Sa‐
chen dabei. Am 1.12. beim Bratwürstelsonntag im 
Pfarrzentrum sind wir von 9:00 ­ 17:00 Uhr für Sie 
da. Den ganzen Advent über ist der St. Anna Raum 
zugänglich für den Einkauf. Ganz bestimmt ist wieder 
ein Weihnachtsgeschenk oder Mitbringsl für den ei‐
nen oder anderen dabei. Einfach vorbeikommen und 
reinschmökern. Die Strickrunde wünscht allen einen 
schönen Advent und eine besinnliche Weihnachtszeit. 
Hermi Killinger 0650/8852444. 

Ein großes DANKE!

Strickrunde

FT Eine Welt

Danke an alle, die in festlichen 
Zeiten immer wieder mitgestalten, so 

dass in unserer Pfarrgemeinde 
Lebendigkeit spürbar und erfahrbar 

bleibt. 

Fair­schenken zu Weihnachten

Allein in Westafrika müssen etwa 1,56 
Millionen Kinder im Kakaoanbau mit‐
arbeiten. Kleinproduzent*innen profi‐
tieren zu wenig von den zuletzt 
gestiegenen Kakaopreisen. 
„Würden die Schokoladenhersteller 
höhere Kakaopreise bezahlen, von de‐

nen die Kakaobauernfamilien gut leben können, wäre 
das Problem der Kinderarbeit im Kakaoanbau gelöst. 

Die EU ist die größte Abnehmerin für Kakao aus 
Westafrika. Sie kann durch ein Lieferkettengesetz, 
das Unternehmen verpflichtet, faire Preise zu zahlen, 
einen großen Unterschied machen”, erklärt Emmanu‐
el Ayifah von Send Ghana, Partnerorganisation der 
Dreikönigsaktion der Katholischen Jungschar. 

Die faire Alternative: 
Fair gehandelte Schokolade, Kakao, Schokoknabbe‐
reien, Schokoaufstrich, Trinkkakao, Nikoläuse, ... 
kaufen und in Bio­Qualität genießen.

In den Weltläden (Gallneukirchen, Linz, …) findet 
man neben Lebensmitteln eine große Vielfalt an fai‐
ren Weihnachtsgeschenken: Schmuck, Geschirr, 
Christbaumschmuck, Kleidung, Schals, Kosmetik, 
Seifen, Ledertaschen, Geldtaschen, Körbe, etc.

Wir laden Sie/euch herzlich zum 
EZA­Verkauf am jeweils 1. Sonn‐
tag im Monat um 9:50 Uhr ins 
Pfarrzentrum ein.

FT­Eine Welt
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Es weihnachtet schon sehr, seit geraumer Zeit in un‐
seren Chorproben, jeden Sonntag Abend.

Wie jedes Jahr gestalten wir heuer die Christmette am 
24. Dezember um 22:30 Uhr und am Christtag die 
Messe um 9:00 Uhr. Wir werden die Orgelsolomesse 
von W. A. Mozart singen.

Am 8.12. gestalten wir die Messe an Mariä Empfäng‐
nis um 9:00 Uhr in der Pfarrkirche musikalisch mit. 

Musikalisches und Besinnliches zur Weih‐
nachtszeit

Am 4. Adventsonntag, um 19:00 Uhr, laden wir alle 
ein, sich mit uns auf Weihnachten einzustimmen. Un‐
ter der Leitung von Florian Eschelmüller werden von 
uns besinnliche Lieder zum Besten gegeben, Hans 
Dieter Mairinger und Franz Schmidsberger lesen 
weihnachtliche Texte, ein Ohrenschmaus in jeder 
Hinsicht. Anschließend laden wir alle ins Pfarrzen‐
trum ein, zur Begegnung und zum Verkosten selbst‐
gebackener Kekse.

Wir wünschen allen eine besinnliche Adventzeit und 
freuen uns über euren Kirchenbesuch in der Weih‐
nachtszeit!

Im Namen der Sänger*innen 
Elisabeth Krammer

Chorgemeinschaft St. Anna

Spendenaufruf 

Lebensmittelsammlung für die Ärmsten 
der Armen in Bulgarien

In Zeiten, wo auch in Österreich die Teuerung überall 
spürbar ist, vor allem auch bei den Lebensmitteln, ist 
es für viele in Bulgarien nicht mehr möglich, die 
Grundbedürfnisse zu decken. Es wäre schön, unsere 
Mitmenschen in Bulgarien nicht zu vergessen und sie 
mit gespendeten Lebensmitteln zu unterstützen.
Ziel ist es, möglichst vielen bedürftigen Familien mit 
einem Lebensmittelpaket zu helfen. 

Ein Lebensmittelpaket sollte enthalten:
10kg Mehl (480iger), 3 kg Reis, 3 kg Nudeln, 2 Liter 
Speiseöl, 1 kg Margarine, 3 kg Zucker und 1 Pk Salz, 
Toilettenartikel (Duschgel, Seife, Zahnpasta, Zahn­
bürste usw.)
Wünschenswert wäre Waschpulver und zu nicht ver‐
gessen die Süßigkeiten für Kinder. Jede Spende 
zählt!

Transporte am 20. Dezember 2024 und am 20. Jänner 
2025
Infos bei Obmann Harald Langthaler 0699/172 19270 
Abzugeben in Pregarten, Grünbichl 21
Mail: nikola.vipzarov@gmx.at

Bilder: Harald Langthaler 
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NIKOLAUSBESUCH

am Donnerstag, 5. Dezember  
von 16:30 bis 19:30 Uhr 
Anmeldungen:
bis spätestens Sonntag, 1.12.2024 
Mühlbachler Anni
Tel. 0650/6521/333
im Pfarrbüro
Tel. 0676/87766211
Di 8:30 ­ 11:00 u. 15:30 ­ 17:30, 
und Fr. 8:30 ­ 11:00 Uhr   

Mit Ihrer Spende unterstützen Sie die Jugendarbeit 
der Pfadfindergruppe Pregarten!

Zur Einstimmung auf den Advent sind wir bei der 
Langen Nacht bei Kerzenlicht im Hof beim 
Museum am Mittwoch 27.11. ab 14:00 Uhr mit unse‐
rem Pfadipunsch dabei. 

Am Sonntag, 01.12. Bratwürstelsonntag im Pfarr­
zentrum. Wir Pfadfinder werden Bratwürstel grillen 
und Punsch ausschenken.

Wie jedes Jahr gibt es auch heuer den Pfadi­Punsch 
nach den Abendgottesdiensten am 8.12., 15.12. und 
22.12. Wir laden dazu herzlich ein. Am 15.12. gibt 
es vor und nach dem Weihnachtskonzert von 
PregarTon ebenfalls unseren Pfadipunsch.

Die Waldweihnachtsfeier findet am Mittwoch, 
11.12. statt.  

Das Friedenslicht bringen wir am 24.12. in viele 
Häuser und Wohnungen. Möge das Licht des Friedens 
die Herzen vieler Menschen zum Leuchten bringen. 

Die aktuellen Informationen im Schaukasten am 
Fürstplatz, oder der Pfadfinder­Homepage beachten. 

Die Pfadfinder wünschen eine ruhige, 
besinnliche Adventzeit. 

Der Elternrat ist eine wichtige Stütze für unsere Grup‐
pe. Elternräte sind, wie der Name schon vermuten 
lässt, die Eltern unserer Kinder und Jugendlichen. 
Nicht immer beenden die Eltern ihre Dienste, sobald 
die Kinder flügge werden. Eine kleine Gruppe dieser 
für uns so wichtigen Personen haben sich, trotz Aus‐
stieg der Kinder aus der Gruppe, entschlossen, weiter‐
hin für uns aktiv zu bleiben.
In ein paar Fällen ist das schon seit fast 40 Jahren der 
Fall und dieses langjährige Engagement wurde nun 
von uns und der Landesleitung belohnt. Im Rahmen 
eines kleinen „Ehrungsfestes“ für langährige Elternrä‐
te wurden die aktive Tätigkeit für unsere Gruppe nun 
geehrt. Namentlich sind dies:
Kranewitter Richard, Wenzel Christa, Hackl Christi‐
an, Mühlbachler Anna „Anni“, Mühlbachler Ernst 
„Badi“, Satzinger Johann.

Vielen, vielen Dank für euer langjähriges Engage‐
ment für unsere Gruppe und Gratulation zum „Ehren‐
zeichen in Gold“ des Landesverbandes der Pfadfinder 
Oberösterreich mit staatlich beglaubigter Urkunde!
(Foto von der Ehrung auf der letzten Seite)

Pfadis

Einladung 

zum Konzert 
von den Old Gallus Singers 

im Rahmen der 
Langen Nacht bei 

Kerzenlicht am 27.11. um 
18:30 Uhr in der 

Pfarrkirche Pregarten

Eintritt: 
Freiwillige Spenden
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Gedenkfeier
„Nie wieder! 80 Jahre Mühlviertler Menschen‐
jagd“

Sonntag, 2. Februar 2025, 15:00 Uhr
Veranstaltungszentrum Wartberg ob der Aist

Abschluss auf dem Kalvarienberg beim Mahnmal von 
Herbert Friedl
Gedenkrede: Andreas Gruber, Regisseur und Autor*
Unter Beteiligung von Schüler*innen der  
Mittelschule Pregarten und der HTL Perg 
Medientechnik

Im Jänner findet eine öffentliche Probe von Liedern 
statt, die im Rahmen der Veranstaltung vom 
Publikum gesungen werden.

Foto: Mahnmal Mühlviertler Menschenjagd Wartberg 
ob der Aist, Gestaltung: Herbert Friedl
Fotocredit: © Andreas Wagner

*Regisseur des Films „Hasenjagd. Vor lauter Feigheit 
gibt es kein Erbarmen“, Autor des Theaterstückes 
„Das Menschenmögliche“

Kontakt für Rückfragen der Redaktion:
Christine Grüll, Wartberg ob der Aist, 
Tel. 0660/34 33 770, cg@eware.at
Elke Korczynski, Hagenberg, 
Tel. 0699/12 12 94 89, elke@newplace.org

Aus dem Kindergarten Gutauerstraße
Wie bereits bekannt ist, fanden im Sommer wieder 
Umbauarbeiten im Kindergarten statt.
Aufgrund der von Landeshauptmann Mag. Thomas 
Stelzer eingeführten beitragsfreien Vormittagsbetreu‐
ung für Krabbelstubenkinder stieg die Anfrage nach 
Plätzen. Wir freuen uns über das große Interesse an 
unserer Krabbelstube. 
Nachdem wir uns im Frühling 2024 einen Überblick 
über die Anmeldezahlen verschafft hatten, wurde 
klar, dass es zu einer Umstrukturierung kommen 
muss.
Von bislang vier Kindergarten­ und einer Krabbelstu‐
bengruppe finden seit September 2024, drei Kinder‐
garten­ und zwei Krabbelstubengruppen Platz in 
unserem Haus.
Die Planungs­ und Umbauphase forderte viel Ge‐
duld, Zeit und Nerven, aber das Ergebnis lohnte sich. 
Im Zuge der Umbauarbeiten fanden auch Renovie‐
rungsarbeiten statt, die schon lange ausständig wa‐
ren. Im Sommer wurde das gesamte Gebäude von 
der Fa. Surdila ausgemalt und erstrahlt nun wieder in 
neuem Glanz. Wir möchten uns nochmals dafür be‐
danken.
Auch die Kinder sind bereits gut in ihrer neuen Um‐
gebung angekommen und fühlen sich sichtlich wohl. 
Wir genießen es sehr, dass alle Kindergartengruppen‐
räume und Krabbelstubenräume nun auf einer Ebene 
sind und so auch ein gruppenübergreifendes Arbeiten 
möglich ist.
Nach der Eingewöhnungsphase beschäftigten wir uns 
intensiv mit der Jahreszeit Herbst und mit den Vorbe‐
reitungen auf das Erntedankfest. Am 06.10 war es 
dann soweit und wir trafen uns am Stadtplatz zum 

gemeinsamen Erntedankfest 
mit der Pfarrgemeinde. Wir 
durften nach der Musikkapelle 
Pregarten zur Kirche ziehen 
und eröffneten mit dem Lied 
„Sing mit mir ein Danke‐
schön“ gemeinsam mit den Fa‐
milienbund­Kindergärten das Enterdankfest 2024. Im 
Anschluss gingen wir in den Kindergarten und feier‐
ten mit den Kindern Liturgie. Es war eine sehr schö‐
ne, ruhige und besinnliche Atmosphäre, welche die 
Kinder und Pädagoginnen sehr genossen. Ausklingen 
ließen wir das Fest im gemütlichen Rahmen bei Kaf‐
fee und Kuchen im Pfarrcafé. Nach dem Erntedank‐
fest liefen die Vorbereitungen für das Martinsfest, 
welches wir gemeinsam am 11. November in der 
Pfarrkirche feierten. Nun bereiten wir uns auf die Ad‐
venzeit und Weihnachten vor. 
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Aus der Pfarre Mühlviertel­Mitte

Foto: KFB
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 Gottesdienstordnung: 
1. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Wortgottesfeier, 19:00 Uhr Abendmesse
2. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Messe, 19:00 Uhr Abendmesse
3. Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Wortgottesfeier, 19:00 Abendmesse
4. und letzter Sonntag im Monat: 9:00 Uhr Messe, 19:00 Uhr Wortgottesfeier
Freitag 8:00 Uhr Messe (Änderungen vorbehalten)

 Aktuelle Informationen sind in der Gottesdienstordnung, auf der Homepage oder im Schaukasten  
 nachzulesen.  www.pfarre­pregarten.at

          Zu Gott heimgekehrt sind:

Elisabeth Haslinger, Schloss Haus
Daniela Maria Trescher, Bindergasse

Reinhard Wolfsegger, Marktleiten
Maximilian Bauer, Zainze

Josef Mühlehner, Gaisruckdorf
Elfrieda Margarete Punz, Fuchsschweif

Josef Wolfsegger, Grünbichl
Ernst Buchner, Hohensteg

Franz Lengauer, Gruberstraße
Brigitte Fragner, Meitschenhof

Siegfried Schwinghammer, Poscherberg
Emma Pühringer, Pregartfeld

Herr, schenke ihnen neues Leben in dir!

Durch die Taufe wurden in unsere
Glaubensgemeinschaft aufgenommen:

Ben Brandstätter, Tragwein
Jannick Lackner, Riesenederweg

Gott segne diese Kinder, ihre Eltern 
und Paten!

 

Adventkranzwerkstatt: 27.11. ab 9:00 Uhr
Adventkranzsegnung: 30.11. 16:00 Uhr
1. Adventsonntag/Bratwürstelsonntag: 01.12. ab 9:00 Uhr
Adventliche Lesung in der Pfarrkirche: 22.12. 19:00 Uhr
Krippenfeier/Kindermette: 24.12. um 16:00 Uhr
Christmette: 24.12. um 22:30 Uhr
Sternsingeraktion: ab 27.12.2024 ­ 04.01.2024
Dankgottesdienst zum Jahresschluss: 31.12. 16:00 Uhr
Kindersegnung:  02.02. 2025 9:00 Uhr
Aschermittwoch: 05.03.2025 19:00 Uhr Messe
Vereinsmesse: 04.05.2025 9:00 Uhr
Erstkommunion: 10.05.2025 9:00 Uhr 

Chronik

Wichtige Termine 

Redaktionsschluss nächstes Pfarrblatt: 31.01.2025
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Pfarrkanzlei Pregarten:
DI 8:30 bis 11:00 Uhr und 15:30 bis 17:30 Uhr
DO: nach Vereinbarung, FR 8:30 bis 11:00 Uhr
Telefon: 07236 2223, Mobil: 0676 8776 6211 

Email: pfarre.pregarten@dioezese­linz.at
Spendenkonten:
AT23 2033 1000 0000 9514 Sparkasse Pregarten
AT62 3446 0000 0515 5700 Raiba Pregarten

Impressum und Offenlegung: Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Pfarrgemeinde Pregarten, Kirchenplatz 3, 4230; 
Foto: ©Seyerl Herbert, Mitglieder der Pfarrgemeinde; Hersteller: Druckerei Haider Manuel e.U., Schönau / Perg;  Verlagsort: Pregarten
            Unternehmensgegenstand: Römisch­Katholische Pfarrkirche; Blattlinie: Informations­ und Kommunikationsorgan der Pfarre

Termine, Sonntagsgottesdienste: 09:00 Uhr und 19:00 Uhr
24.11.: Hochfest Christkönig

09:00 Uhr Messe f. Verstorbene des Monats 
der letzten 10 Jahre
19:00 Uhr Wortgottesfeier  

25.11.: 19:30 Uhr KMB Regionaltreffen
27.11.: ab 9:00 Uhr Adventkranzwerkstatt im Pfarr­

zentrum im Rahmen der langen Nacht bei  
Kerzenlicht
18:30 Uhr Konzert der Old Gallus Singers in 
der Kirche              

28.11.: 19:00 Uhr PGR­Sitzung
30.11.: 16:00 Uhr Adventkranzsegnung mitgestaltet 

vom Männerchor
01.12.: 1. Adventsonntag  

09:00 Uhr Wortgottesfeier, danach Bratwürs­
telsonntag mit EZA­Verkauf im Pfarrzentrum
09:00 Uhr Kinderliturgie im KG Gutauerstr. 
19:00 Uhr Abendmesse mit Musikverein

05.12.: ab 16:00 Uhr Nikolausaktion der Pfadis 
06.12.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen mit Sa­

krament der Salbung, anschl. Frühstück
08.12.: 2. Adventsonntag 

09:00 Uhr Messe
10:15 Uhr Adventmesse in Reichenstein
19:00 Uhr Abendmesse mit Musikverein

13.12.: 14:30 Uhr Kräuterstammtisch
15.12.: 3. Adventsonntag

09:00 Uhr Wortgottesfeier KMB Aktion "Sei 
so frei" 
19:00 Uhr Abendmesse mit Musikverein

19.12.: 19:00 Uhr Bußfeier
22.12.: 4. Adventsonntag 

09:00 Uhr Messe mit Männerchor
19:00 Uhr Musikalisches und Besinnliches zur 
Weihnachtszeit in der Pfarrkirche

24.12.: Heiliger Abend
16:00 Uhr Krippenfeier für Kleinkinder im 
Pfarrzentrum
16:00 Uhr Familienmette in der Pfarrkirche 
22:00 Uhr Turmbläser 22:30 Uhr Christmette

25.12.: Hochfest Christi Geburt 
09:00 Uhr Festgottesdienst mit der Chorge­
meinschaft St. Anna

26.12.: Hl. Stephanus
09:00 Uhr Festgottesdienst mit der "Kleeblattl 
Musi"

27.12. ­ 04.01.: Sternsingeraktion im Pfarrgebiet
29.12.: Fest der Hl. Familie 

09:00 Uhr Messe für die Verstorbenen des 
Monats der letzten 10 Jahre
19:00 Uhr Wortgottesfeier

31.12.: Silvester
16:00 Uhr Danksagung zum Jahresschluss 

01.01.: Neujahr
09:00 Uhr Messe
19:00 Uhr Wortgottesfeier mit Orgel und 
Trompete

03.01.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 
Frühstück
09:00 Uhr Treffen der Wortgottesfeierleiter

05.01.: 2. Sonntag nach Weihnachten
09:00 Uhr Wortgottesfeier
19:00 Uhr Abendmesse

06.01.: Erscheinung des Herrn
09:00 Uhr Festgottesdienst mit den Sternsin­
gern 

24.01.: 14.30 Uhr Kräuterstammtisch 
26.01.: 3. Sonntag im Jkr. 09:00 Uhr Messe 

19:00 Uhr Wortgottesfeier
02.02.: Darstellung des Herrn 

09:00 Uhr Wortgottesfeier mit Kindersegnung
09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal     
19:00 Uhr Abendmesse

07.02.: 08:00 Uhr Messe für ältere Menschen, anschl. 
Frühstück

23.02: 7. Sonntag im Jkr. 09:00 Uhr Messe für die 
Verstorbenen des Monats der letzten 10 Jahre
19:00 Wortgottesfeier

28.02.: 14.30 Uhr Kräuterstammtisch 
02.03.: 8. Sonntag im Jkr. 

09:00 Uhr Wortgottesfeier
09:00 Uhr Kinderliturgie im Pfarrsaal
19:00 Abendmesse

05.03.: Aschermittwoch
19:00 Uhr Messe mit Aschenkreuzauflegung



erminänderung vorbehalten – Info über die Gottesdienstordnung oder über Internet: www.pfarre­pregarten.at

Foto ­ Rückblick

Team Kirchenschmuck zum Erntedank

Fotos Rückseite: August Aichhorn, Herbert Seyerl, Heidi Raab, Pfadi

Morgenstimmung Pfarrzentrum 

Erntedankfest

Team Erntekrone binden 

Ehrung Pfadi Elternrat


